
Der Bad Abbacher Förderkreis der Mariannhiller Mission 

Jahresausflug 2018,  am Sonntag, den 7. Oktober    

zum Kloster Scheyern  

 
 

Pünktlich um 11.00 h starteten wir (21 Mitglieder) vom Parkplatz Ardelean. 

 Ein sonniger Tag erwartete uns.  

Nachdem in Scheyern an diesem Tag auch eine Kunstausstellung war, mußten wir alle erst einmal 

einen Parkplatz suchen. Als uns dies gelang, wurden wir in der Klostergaststätte zum Mittagessen 

erwartet. 

Wie ruhig es doch war, als alle ihr Essen hatten: 

 

Ja, und geschmeckt hat es allen!  



Dann stand ja unser Höhepunkt an: Eine separate Führung, nur für uns in der Klosterkirche. 

Gespannt warteten wir auf unseren Klosterführer: 

    

Es war Frater Joachim. Er ging in Regensburg zur Schule und kannte daher noch unseren Pater 

Thomas, den Sohn von Gitta. So waren wir ganz schnell im Kontakt mit ihm.  

Was und wie er uns dann die Geschichte des Klosters erzählte und uns die Kirche erläuterte, war 

einfach großartig. So erfuhren wir, dass Scheyern quasi der Geburtsort der „Wittelsbacher“ war, 

bevor diese nach Wittelsbach umzogen.  

Wir alle hingen gespannt an seinen Lippen. Ursprünglich waren nur 45 Minuten geplant, doch er 

nahm sich für uns die doppelte Zeit, was uns allen sehr recht war.  

 

       
 

            Frater Joachim                  -                      Der Altar des Klosters, mit dem Erntedankschmuck.  

 

 



Weiter ging unser Weg in die Kreuzkapelle:  

 

In diesem Kreuz sind Splitter eingelassen, die aus Jerusalem kamen und die vom Berg Golgota 

stammen sollen. Das Kreuz ist Anlass für viele Wallfahrer, die auch bei bestimmten Anlässen eine 

Einzelsegnung mit diesem Kreuz erhalten können.  

So ist das „Scheyerner Kreuz“ sehr bekannt und sogar im Wappen des Landkreises Pfaffenhofen a.d. 

Ilm eingebracht.  

Nach einem kurzen Gebet gingen wir dann in die Königskapelle, in der der Hl. Stefan von Ungarn mit 

seiner Frau Gisela besonders verehrt wird: 

 



Zum Abschluss unserer Führung zeigte uns Frater Joachim die Klostersakristei mit ihren reichen 

Verzierungen, sowie den geschnitzten Tulpen auf den oberen Simsen… 

 

 

 

sowie alte, herrlich bestickte Messgewänder, die noch immer bei Gottesdiensten verwendet werden: 

 

 

o   

 



Mit dem Hinweis, dass im nächsten Jahr die 900-Jahrfeier von Kloster Scheyern stattfindet und mit 

schönen Grüßen an Pater Thomas,  entließ uns Frater Joachim. 

Herzlichen Dank für diese tolle, informative und lebendige Führung!   

 

In der anschließenden Kaffeepause, wurden die Eindrücke immer wieder besprochen und einige 

nahmen sich vor, im nächsten Jahr zur 900-Jahrfeier wieder vorbeizuschauen.  

 

Es war ein wunderschöner Tag: 

 

 

Mit diesem Blick auf das Kloster wünschen wir Ihnen ein frohes Wiedersehen, irgendwann in den 

nächsten Wochen oder spätestens beim Dankgottesdienst mit anschließender 

Jahreshauptversammlung am 19. Januar 2019.  

 

Fotos: Willi Hesl und Wolfgang Hiebl      


